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Sie wissen schon wie der kühne General Gurko den

Etropol Balkan überschritten und die starken Positionen der
Türken auf der Paßhöhe bei Arab Konak und bei Kamirli
umgangen hat Es geschah das auf einem wenig bekannten
von der Lokalbevölkerung selbst selten benutzten und von den
Türken völlig unbeachtet gelassenen Seitenwege der von Bra
cesi aus ins Gebirge hinaufsteigt die armseligen Bergflecken
Curiac und Potop passirt und bei Jllsnitza beziehungsweise
bei Stolnik in die große Heerstraße mündet welche von
Slatitza nach Sofia führt Dieser Saumpfad verläuft
semer ganzen Ausdehnung nach im Westen der Hauplpaß
straße welche eben die Stellungen der Türken bei Arab
Konak und bei Kamirli sperrt Als daher General Gurko
am 30 Dezember bei Stolnik auf die Straße von Sofia
debouchirte konnte er sich nach zwei verschiedenen Richtun
gen hin wenden Erstens einmal nach Westen nach Sofia
selbst wo den Meldungen bulgarischer Spione zufolge im
mer noch eine beträchtliche türkische Streitmacht stand oder
aber nach Osten gegen Taschkesen in der Richtung auf Sla
titza um die noch immer bei Arab Konak und bei Kamirli
stehenden türkischen Abtheilungen im Rücken zu fassen Ihnen
so die Kommunikationen zu verlegen und sie wo möglich
zur Kapitulation zu zwingen General Gurko entschied sich
dafür zunächst den letzteren Weg einzuschlagen um vor Allem
mit den türkischen Streitkräften aufzuräumen welche noch in
seinem Rücken standen um dann mit desto größerer Beru
higung gegen Sofia selbst vorgehen zu können Er komman
dirte also noch am Abend des 30 Dezember die Truppen
mit welchen er soeben über den Balkan gekommen war ge
gen Taschkesen bulgarisch Garanci welche kleine Ortschaft
in einer Seehöhe von 365 Metern am südlichen Ausgange
jenes Passes liegt dessen Höhe die Türken eben bei Arab
Konak und bei Kamirli besetzt hielten Da der nördliche
Ausgang dieses Passes gleichzeitig von russischen Truppen
bewacht wurden welche noch in Orchanje standen so konnte
man hoffen die Türken zwischen zwei Feuer zu bringen und
ihnen jede Möglichkeit des Entkommens abzuschneiden Der
Plan klappte also vortrefflich Nur Eines mußte General
Gurko befürchten

Während er nämlich gegen Taschkesen vorrückte und
die Türken im Passe von Arab Konak angriff konnten die
in Sofia stehenden Abtheilungen wohl auf den Einfall ge
rathen sein ihm auf der breiten Heerstraße gegen Taschkesen
nachzurücken und so ihn selbst im Rücken zu fassen Dies
mußte verhütet werden Zu diesem Ende stellte General
Gurko in seinem Rücken auf der Straße nach Sofia und
zwar zwischen den Ortschaften Gornji Bugarof und Dolnji
Bugarof von denen die eine oberhalb die andere unterhalb
der Straße und beide nur 12 Kilometer von Sofia ent
fernt liegen ein Detachement unter dem Kommando des
Generals Weliaminow auf welches sich s edsval der Straße
mit der Front gegen Sofia aufstellen mußte Dieses Deta
chement bestand aus fünf Bataillonen Infanterie zwei Esca
dronen Kavallerie und sechs Geschützen Schon seine Aus
stellung zeigte deutlich welchen Zweck es zu erfüllen halte
Es sollte die Türken von Sofia falls diese wirklich einen
Ausfall versuchten und dem gegen Taschkesen operirenden
Gurko in den Rücken zu kommen trachteten zurückweisen und
so lange aufhalten bis die russische Hauptmacht unter dem
Oberkommandanten ihre Aufgabe gelöst haben würde

So der Besorgniß vor einem Angriffe im Rücken ent
hoben rückte General Gurko noch am Nachmittage des
30 Dezember gegen Taschkesen vor Er traf hier ein als
die Dunkelheit schon begonnen hatte und da die ausgesandten
Kundschafter berichteten die Türken nähmen bei der Ort
schaft eine sehr stark verschanzte Stellung ein so beschloß
General Gurko den Angriff bis zum nächsten Tage zu ver
schieben

Am frühen Morgen des 31 Dezember begann dieser
nun auch wirklich Die Türken wehrten sich mit außeror
deutlicher Zähigkeit Wiederholte Sturmangriffe der Russen
gegen deren Schanzen wurden zurückgewiesen Den ganzen
Tag über bis gegen 6 Uhr Abends wogte der Kampf hin
und her Schon bald nach der Mittagsstunde hatte sich in
dessen die Position der Türken wesentlich verschlimmert denn
ihre vordere Schanzenreihe war verloren gegangen und von
dieser aus konnten die Russen welche sie mit dem Bajonette
genommen theilweise die zweite Linie der türkischen Stellun
gen einsehen Der Widerstand der Osmanen wurde denn
auch immer schwächer und schwächer je weiter der Nachmit
tag vorrückte und um die oben angegebene Stunde war auch
die letzte Schanze verloren flüchtete auch das letzte türkische
Bataillon weiter ins Gebirge hinauf gegen Arab Konak und
Kamirli zu Freilich hatte der Tag auch den Russen nicht
unbedeutende Verluste gekostet

Gegen 700 Mann an Todten und Verwundeten deck
ten das Schlachtfeld vor und innerhalb der Schanzen von
Taschkesen Die Anstrengungen des Tages machten es noth
wendig daß man den Truppen Erholung gönne General
Gurko rückte daher an diesem Abende noch gegen 6000
Schritte weiter nach vorwärts bis zu einer türkischen Ka
raula Blockhaus die 100 Meter höher hinter Taschkesen
im Gebirge liegt und direkt die Straße sperrt welche die
in Arab Konak und Kamirli stehenden Türken Herabkommen
mußten wenn sie sich überhaupt noch mit der Hoffnung
eines Durchbruches trugen Von dieser Karaula aus sollte
am nächsten Morgen am 1 Januar der Angriff gegen
Arab Konak und Kamirli selbst erfolgen

Diesem Angriffe kamen die Türken indessen selbst zu
vor Der Neujahrstag unserer Zeitrechnung hatte noch
nicht zu grauen begonnen und im russischen Lager wurde
eben erst Reveille geblasen als die Türken von Arab Konak
und von Kamirli selbst sich mit aller Wucht auf die russische
Stellung warfen um sich aus dem Sack in welchen sie
eingeschlossen worden waren einen Weg ins Freie zu bah
nen Ihr Angriff erfolgte so stürmisch und mit so verzwei
feltem Muthe daß es nicht Möglich war ihn zurückzuweisen
und seinen Zweck gänzlich zu vereiteln Die Türken brachen
thatsächlich durch aber es gelang ihnen das doch nur abthei
lungsweise und nach den verschiedensten Richtungen so daß
es überhaupt keine kompakte Masse mehr sondern nur zer
streute kleine Haufen waren welche sie hinter die russische
Front brachten Und auch von diesen Haufen sind nach
träglich noch mehrere in Gefangenschaft gerathen So vor
Allem Diejenigen welche in westlicher Richtung gegen Sofia
durchbrachen und diese Richtung offenbar nur deshalb wähl
ten weil sie von der Ausstellung eines Reservekorps im
Rücken Gurko s nichts wußten Sie liefen dem bei Bugarof
aufgestellten Detachement des Generals Weliaminoff direkt
in die Arme und konnten von diesem ohne viele Anstren
gungen entwaffnet werden Andere Abtheilungen überschrit
ten als sie die russische Aufstellung durchbrachen beiDolnji

Kamirli die große Heerstraße flohen im Thale des Flüß
chens Malinska auswärts und bemühten sich über Batlowo
und Cerkeskiöi das Städtchen Rakowica zu erreichen von
wo Saumpfade in das berühmte Defil6 von Jchtiman füh
ren Dieser Partie von Flüchtlingen wurde die Garde
Kavallerie nachgeschickt und thatsächlich gelang es denn auch
der letzteren noch aus dem Wege zahlreiche Türken abzu
fangen und zurückzubringen Eine dritte Türkenpartie wandte
sich zunächst ostwärts auf der großen Straße in der Rich
tung gegen Slatitza verließ dann diese dort wo das Flüß
chen Mirkowo sie durchschneidet und lief auf das Städtchen
Petricewo an der Topolnitza zu von wo gleichsaus ein
Karrenweg ins Defils von Jchtiman führt Mit der Ver
folgung dieser Flüchtlinge wurde ein Theil der russischen
Infanterie betraut sie entledigte sich ihres Auftrages eben
so wirksam wie die gegen Rakowica ausgeschickte Garde
Kavallerie Was nun aber die türkische Hauptmacht betrifft
die aus Arab Konak ausbrach der ehemalige englische
Oberst und jetzige türkische General Baker Pascha komman
dirte sie so wandte sich dieselbe direkt nach Slatitza
und obwohl mit verhältnißmäßig ungeheueren Verlusten sie
verlor mehr als 600 Mann am Paßausgange allein gelang
doch auch ihr der Durchbruch Das ist der einzige dunkle
Punkt in der glänzenden Affaire der letzten Dezember und
ersten Januartage grade der Durchbruch nach Slatitza
hätte nämlich nicht gelingen sollen denn die hier ausfallen
den Türken mußten sich nicht nur durch die Ausstellungen
des Generals Gurko durchschlagen sondern auch durch das
Korps des Generalmajors Komaroff welcher die nach Sla
titza führende Straße einige Kilometer weiter rückwärts bei
Celopec die Ortschaft liegt nur noch sechs Kilometer vor
Slatitza besetzt hielt Wie es Baker Pascha und seinen
Leuten gelungen sein mag den an zwei Stellen verlegten
Weg doch zu sorciren und Slatitza zu erreichen ist zur
Stunde noch nicht aufgeklärt die Thatsache an und für
sich unterliegt jedoch kemem Zweifel denn General Gurko
selbst gedenkt derselben ausdrücklich in seinem amtlichen
Berichte

De Schummerstunn
Hör mal leev Jung een Smnn lat ik di hüt allem

ik will de Gos noch rnppen ik weet du sittst det Abends
geeru en Smnn in Düstern doch wenn du Licht hebbeu
wullt na denn rop mi man Du fast mal sehn de Gos
is nich to dür de wigt gewiß an föstein Pund un unner
er Flnnken helt se en mächtigen Klumpen Fett Ik freu
mi bannig to dat vele Smolt Wenn ik se to Reeg
heff will ik hüt Abend al de Leber braden

So sprök ol Stnnkelsch mal to er n leeben Mann un
geev em to n Asscheed en strammen Kuß un ut den Aben

en paar warme Appeln
Jawoll min Deern seggt de Oll gah man in

Gotts Namen doch lat mi nicht to lang alleen en Sturm
hol ik dat allenfalls ja ut un strakelt er dabi mit sin
Hand dat leev verrunzelte Gesicht

Se leggt nu noch en paar Stück Holt in n Aben damit
de Stuv nich uunerdessen to kolt ward bind t sik de Kceken
schört vor un geiht denn ut de Dcer

Uns Oll de treckt de Steweln ut un nimmt den Slap
rock den sin Fru em sorgsam an den Aben hangt hett un
treckt em an He sett sik denn behaglich an den gewohnten
Platz in sin Sophaeck Recht möd weer he hüt Abend
he weer ok mächtig rumflankeert weer ok all sös un söstig
Jahr un harr sör sin Fru de Lise wat he to n Wihnachts
sest er schenken wull dat Ene hier dat Annre dar den
Namiddag tosamen köfft He cewerdachte noch mal sinen
Marsch un snackt denn halvlut för sik Heu Wo ward se
sik wull hcegen wenn se dat süht wat ik hüt köfft heff
toeerst de Fürkik noch darto von Messing un up den
Deckel inhaur L un I Dat is de höchste Tied dat se de
krigt de holten hett al tweemal brennt dar knnn licht
Unglück mit passeern De Filtschoh kamt er glöv ik ok to
paß se klagt nu so oft wer kole Föt Wie nömde de
Mamsell doch noch den Umslagedok den ik de Ollsch köfft
heff Ik glöv se sä mi dit weer en Seelenwärmer
den Nam will ik mi marken Am leevsten doch von Allen
ward er woll dat wullen Gaarn sin en ganzes Pund

Al lang hett se snackt se wull mi wullen Socken stricken
Da krigt wi Beide wat to dohn denn wenn se markt dat
ik goder Lun bin denn kriggt se mi ran er dat Garn
aftotakeln Wat heff ik sünst noch köfft Je so en
Kaffekann mit sös Paar Tassen en Kaffebrenner un en holten
Sleef Ik weet den Kram kann se brnken mit annern
Firlefanz dörv ik er gar nich kamen Se sorgt ja ok för
mi se backt mi alle Jahr en mächtig groten Botterkoken

en Buddel Rum den krieg ik ok un ok en Pund Toback
von echten olen Knaster Den ersten Dag da gifft et Gos
braden den tweeten brunen Kohl So fiert wi alle Jahr
dat leewe Wihnachtsfest un keener is woll glücklicher as ik
mit min oll Lischen Gott mag mi man den grötsten
Wunsch gewährn dat ik dat ole Worm so lang ik lev behol
un dat ik fröher starben do as se to leben hett se woll
genog un ole Fruns wenn se as Wittwen alleen staht
sindt sik vel ehr torecht as wie de olen Männer

De Stuvis so mollig de Sophaeck so bequem
dat Holt in n Aben knistert da denkt oll Jann torügg
an sine Kinnerjahren an sine blasse swacke Mudder de
he so sröh verloren an de de ok för em den Wihnachtsbom
putzt hett de ok de Nacht bi em wakt hett un Netten ver
gällt hett Em is to Moth as weer he um söstig Jahr
jünger un Mischen Waken twischen Slapen drömt em toletzt
he seet up sin leev Mudderschot un wat he vcer söstig
Jahr hört un wat he vcer söstig Jahr seggt dat tritt
jetzt lebennig vcer sin Seel Grad so wie dotomalen sprickt
he dat Gebet dat he as Kind up ern Schot bedt un hört
hett wat sin Mudder to em seggt ,Bliv god min Scehn
ik söhl ik warr von Dag to Dag swächer uns Herrgott
ward mi woll bald to sik nehmen verlaten mutt ik die min
Scehn un wat he er denn seggt Bliv bi mi gode
Mudder lat mi din Kind doch nich alleen stahn dat seggt
he hüt unner Schluchzen wedder un föhlt wie se den Scehn
er enzig Kind drückt an er Mndderhart un hört in
Dodessrost de Wör de he dotomalen hört Bliv god un
fromm dat wie uns baben wedder seht

Wi ward uns baben wedder sehn hett he er
dar to Antwort geben un hüt seggt he dat wedder

En Stunn is knapp vcercewer de Lise kummt mit Licht
ganz sachte in de Stuv de Gos Leber dampend up den
Teller

Dat heff ik mi woll dacht seggt se de ole Jung
de slöppt Se nimmt geschäftig Messer un Gabel un leggt
se bi dat Eten Se rückt den Lehnstohl an den Disch un
seggt Du hest woll gar en beten duscht min leewe
Jann Kumm her un itt sünst ward dat Eten kolt

He rögt sik nich he sitt ganz still un sin Gesicht
is blaß as ward von n Mand beschient As se nu ern
Arm um sin Schullern leggt er ol warm Gesicht an sin
Backen drückt da seegt he ganz lise mit halv verslaten
Ogen Wi ward uns baben wedder sehn dat weer sin
letztes Wort uns leewe Jann weer dod

W Rocco

Dämmerstunde 2 Heber Junge Gans ruf zu
theuer fünfzehn Flügel 2 hr s Schmalz in Ordnung

Ofen streichelt Küchenschürze Thür müde
1 freuen Kohlenbecken unter die Füße zu stellen hölzerne

Füße 2 nannte 21 wollene Garn 2 Laune abzuwickeln
2 Schöpflöffel 2 eschen 2 Frauen 2 Stube s zurück
2 fchwache 2 Mssx vergoldet Mutterfchooß 2s Mutterherz
22 oben 24 geschlummert iß 26 rührt 2 sihj Mond
29 verschlossenen

Handel und Verkehr
Ueber den Rückschlag welchen die amerikanische und

die russische Kornernte in diesem Jahre unter Anderem auf
den deutschen Kornhandel ausübte wird aus Mecklenburg
geschrieben Bei Abschluß des alten Jahres hört man nur
Klagen Der Ackerbau giebt bei den von Jahr zu Jahr
steigenden Produktionskosten nur eine äußerst mäßige Rente
die Schifffahrt einst eine ergiebige Quelle unseres Wohl
standes leidet unter der allgemeinen Geschäftslosigkeit und
erliegt der Konkurrenz des Auslandes Handel und Gewerbe
klagen über Erwerbslosigkeit und eine eigentliche Industrie
kann sich wegen mangelnden Kapitals und hohen Arbeits
lohnes nicht entwickeln Was der gesammten Volkswirthschaft
in Mecklenburg aber so unberechenbaren Schaden thut ist
der jährlich sich steigernde Rückgang des Kornexports nach
England wo Rußland Nord und Südamerika als unsere
größten Konkurrenten das Korngeschäft an sich reißen auch
der Export nach dem Rhein Mittel und Süddeutschland
der in manchen Jahren recht erheblich war wird durch die
bedeutenden Zufuhren aus den russischen Gouvernements
namentlich aus Kiew Podolien und Bessarabien theils auch
aus Ungarn nicht nur überholt sondern fast vollständig
lahm gelegt Verdient aber in Mecklenburg der Landmann
kein Geld dann stocken sofort alle Geschäfte im Lande weil
bei uns der Ackerbau eine zu wichtige Rolle spielt Amerika
hat in dem letzten Jahre allerdings eine so ungeheuer reiche
Kornernte gehabt daß es ihm ein leichtes war nicht nur
den englischen Kornmarkt vollständig zu beherrschen es hat
auch dem ungarischen Korn in Süddeutschland Konkurrenz
machen können und ist gleichfalls auf dem französischen Markt
gewichtig aufgetreten Die russische Getreideernte obgleich
nur mittelmäßig aber immerhin noch eine Exporternte hat
wegen des Krieges im vergangenen Jahre nicht wie gewöhn
lich ihren Hauptabfluß nach England genommen sondern
sich darauf beschränkt theilweis Deutschland zu okkupiren
Daß dies Zusammentreffen des amerikanischen und russischen
Ueberflusses stark auf den deutschen Kornhandel drücken mußte

ist leicht erklärlich



Richard Türschmann s
Recitation von Shakespeares Kaufmann von Venedig

Daß Richard Türschmann in der Auffassung und Wieder
gabe tragischer Rollen Großes leistet das haben seine vor
jährigen Recitationen des Macbeth des Coriolan und des
Lear zur Genüge bewiesen daß er aber auch auf komischem
Boden heimisch ist und seine schönen Gaben zur Geltung zu
bringen weiß davon hat der gestrige Abend ein glänzendes
Zeugniß abgelegt

Der Künstler sprach den Kaufmann von Venedig und
eine glücklichere Wahl hätte er nicht treffen können Das
Stück ist eine der herrlichsten Schöpfungen des britischen
Dichters und steht an Werth und an Beliebtheit kaum seinen
größten Trauerspielen nach Bewußt oder unbewußt fühlt
sich Jeder von dem erhabenen Gedanken angezogen der ab
gesehen von anderen Figuren namentlich an Shylock zur
Wahrheit wird daß das herzlose starre Festhalten am bloß
formalen Recht zum Unrecht und zum Verderben führt daß
es ein höheres sittliches Recht gibt und daß es Pflicht ist
Gnade zu üben Zu diesem Adel der Gesinnung kommt
eine reiche buntwechselnde und doch wohl geordnete Handlung
kommt endlich eine stattliche Reihe fesselnder und mit wunder

barer Kunst gezeichneter Charaktere
Wie ist nun Türschmann diesen verschiedenen Seiten des

Stückes gerecht geworden Zunächst muß man ihm nach
rühmen daß er seinen Dichter kennt und einen Hauch seines
Geistes verspürt hat Er weiß um was es sich in der Dich
tung handelt er gibt ihren Tiefsinn er gibt ihre Heiterkeit
verständnißinnig wieder er lebt mit seinem Denken und Em
pfinden in der dichterisch verklärten Lagunenstadt und weiß
auch uns in ihren Zauberkreis und in die Märchenwelt von
Belmont zu bannen Das ist die Kunst der siZuatura tsm
xoris über welche Türschmann in so hohem Grade verfügt
die Kunst den rechten Ton in jedem Stücke anzuschlagen
dem Gemälde die rechte Färbung zu geben und so den Hörer
von vornherein in die rechte Stimmung zu versetzen War
es aber auch der helle fröhliche Klang der Komödie welcher
den Vortrag durchdrang so wurden doch gewisse Partien
wie es der Inhalt forderte ernst und würdevoll gehalten
Ich denke vor allem an die Gerichtsscene an die Enttäuschung
der beiden ersten Freier und an die Stelle wie das Wesen
der Gnade so schön gezeichnet wird Hier war eine weihe
volle Stimmung beim Künstler zu verspüren

Aus ähnlichen Gründen wie der Regisseur des Theaters
ist der Recitator genöthigt das eine und das andere von
einem Stücke zu streichen Bei einem Genius wie es Sha
kespeare ist von dem man jedes Wort jeden Buchstaben
schätzt verbitten wir uns eine derartige Verstümmelung in
einer Ausgabe seiner Werke bei der Aufführung oder beim
Vortrage müssen wir sie uns schon gefallen lassen Das aber
wenigstens verlangen wir daß eine solche Redaction mit
Sinn und Verständniß gemacht wird Und das ist in diesem
Falle geschehen Türschmann hat nichts weggelassen was
zur Erklärung zur Verknüpfung oder zur Charakteristik dient
er hat aus dem Ganzen wieder ein Ganzes geschaffen das
einen vollbefriedigenden Eindruck hervorbringt Wir erwähnen
nur eins Der letzte Akt wird auf der Bühne meist fort
gelassen offenbar darum weil er der vorhergehenden groß
artigen Scene im Dogenpalast an theatralischer Wirkung nicht
gleichkommt Türschmann behält ihn bei und bringt dadurch
alle im Stücke liegenden Atomente zur vollsten Entwickelung

Nun zu dem wichtigsten den Charakteren Das sind
alles Menschen wie geschaffen für den reproducirenden Künst
ler Voran Shylock die Lieblingsfigur großer Charakter
darsteller Und Türschmann ist ein solcher er hat es auch
gestern bewiesen Es war ein Hochgenuß ihn den Shylock
geben zu sehen Ich sage absichtlich geben zu sehen nicht
bloß sprechen zu hören Denn in ihm lebt der fanatische
Jude er spricht nicht nur als solcher mit erschreckender Wahr
heit er benimmt sich auch so Geberde und Miene spiegeln
ihn wieder er tritt uns verkörpert entgegen Zu besonderem
Lobe rechnen wir es dem Recitator an daß er die Farben
nicht allzustark aufgetragen daß er nicht karikirt hat Zwar
bleibt dieser von Haß durchglühte Jude immer noch eine ab
stoßende Figur aber die soll er sein nach dem Willen des
Dichters Wollte man den Nathan so zum Träger nationa
ler Eigenthümlichkeiten machen wie den Shylock so würde
man einen Mißgriff thun zwischen den beiden ist eben ein
himmelweiter Unterschied Nathan ist über das Judenthum
hinaus Shylock steckt in der engsten Befangenheit desselben
darin Es ist nichts verkehrter als diesen Juden zu einem
tragischen Helden stempeln zu wollen und doch haben das
moderne englische und deutsche Schauspieler gethan Türsch
mann hat einen zu gesunden Geschmack um in einen solchen
Fehler zu verfallen Bei allem Abscheu aber den uns sein
Shylock einflößt verfehlt er doch nicht in gewissen Lagen
unser Mitgefühl zu erregen Auch die übrigen Personen sind
trefflich dargestellt Von des Künstlers vielseitiger Natur be
lebt treten sie uns als besondere Individuen entgegen Jede
hat eine charakteristische Stimme und aus jeder Stimme
spricht eine besonders geartete Seele Ueber dem Auftreten
des königlichen Kaufmanns Antonio liegt Schwermuth ausge
breitet die Stimme Bafsanios verräth den holden Frohsinn
seines Wesens die beiden Prinzen stehen in schroffem echt
shakespearischem Gegensatze noch halber Wilder ist der eine
schon halber Geck der andere die Porzia hat der Künstler
mit dem ganzen Zauber höchsten sittlichen Werthes geschmückt
er hat beiden Seiten in ihr der männlichen Entschlossenheit und
der weiblichen Zartheit zum schönsten Ausdruck verholfen die
hochkomische und doch rührende Scene zwischen Lanzelot Gibbo
und seinem alten Vater hat er zu einem Meisterstück dialogi
scher Unterredung gestaltet

Der Raum verbietet mir weitere Punkte zu besprechen
Nur eine Bemerkung will ich noch hinzufügen Die Action
mit welcher Türschmann seine Recitation zu begleiten pflegt
hat so viel Tadler wie Lobredner gefunden Ich habe früher
erklärt daß ich zu den letzteren gehöre und ich glaube gestern
Abend ist auch mancher Gegner von seiner Ansicht zurückge
kommen Wenn Türschmann des Juden aufblitzende Freude

und dann wieder seine kläglich gebrochene Haltung sowohl in
der Gerichtsscene wie in dem wundervoll wiedergegebenen Zwie

gespräch mit Tubal durch Mienen und Bewegungen anzeigt wenn
er Bassanios Empfindung bei Lesung des Briefes durch ängst
liche Geberden ausmalt wenn er um es kurz zu sagen die
ganze ausdrucksvolle Regsamkeit seiner Glieder in den Dienst
des gesprochenen Wortes stellt dann fördert er das Verständ
niß in wirksamster Weise Ja wenn er seines Körpers
nicht Herr wäre Aber es gilt von ihm das Wort das
man schon einmal auf ihn angewandt hat tot lincMs
Mot memw Ä so viel Glieder so viel Zungen Es vermag
eben der eine was dem anderen versagt ist und so läßt man
sich die Zuthat dankbar gefallen

Das überaus zahlreiche Publikum nahm wie man sich
denken kann den Vortrag mit dem wärmsten Beifall auf
und mit freudiger Zustimmung begrüßte es die Ankündigung
daß Türschmann nächsten Montag den 14 d M
Goethes Jphigenie sprechen wird Nr U

Verein für Erdkunde
Sitzung vom 9 Januar d I Wie sehr sich der Ver

ein einer wachsenden Betheiligung zu erfreuen hat beweist
der Umstand daß auch heute wiederum 12 Herren ihren
Beitritt angemeldet haben Mit ihrer Aufnahme und der
Vorlage einer großen Zahl von Zusendungen seitens auswär
tiger Gesellschaften beginnt die Sitzung Der Vorsitzende
Herr Prof Dr Kirchhofs berichtet zunächst über die Bera
thungen betreffend die in Vorschlag gebrachte Fusion der bei
den bisher bestehenden Afrika Gesellschaften welchen er als
Vertreter des hiesigen Vereins am 29 December v I in
Berlin beiwohnte und welche die Verschmelzung beider zu
einer Deutschen Afrika Gesellschaft zur Folge hatten
die nun mit wesentlich erweiterten Mitteln und mit größerer
Aussicht auf Erfolg deutsche Forschungsreisen zunächst im
äquatorialen Afrika ins Werk setzen wird Als zweiter Deli
girter des Vereins für die neue Gesellschaft wird neben dem
Vorsitzenden Herr Prof Dr v Fritsch durch Acclamation
gewählt Der Vorsitzende bespricht dann weiter die haupt
sächlichsten Ziele des am 5 Nov v I nach der Angola
Küste abgereisten Ingenieurs Dr Schütt sowie Cl Denhardt s
welcher letzterer den Dschuba Fluß und die Gegenden des
Kilima Ndscharo und Kenia zu seinem Erforschungsgebiet ge
wählt hat während ersterer auf dem von Dr Pogge einge
schlagenen Wege das Land des Muatajanvo zu erreichen
suchen wird

Der als Gast anwesende Herr Dr Jung aus Leipzig
begann seinen eingehenden und anregenden Vortrag Fünf
Monate Squatterleben am Cooper Creek mit einer auf
eigene Erfahrung und Anschauung gegründeten Schilderung von
Land und Leuten im Gebiete jenes Flusses unter Vorlage
einer von ihm entworfenen einen Theil von Süd Austra
lien umfassenden Karte Der Cooper Creek theilt die Eigen
schaft der meisten australischen Flüsse daß sie nur periodisch
einen vollkommenen Wasserlauf darstellen in der Trockenzeit
hingegen in eine Reihe einzelner fast stagnirender kleiner Was
serbecken und Lachen zerfallen die nur zuweilen durch unter
irdisch fließende Grundwasser mit einander in Verbindung
stehen Trotzdem die Gewässer des Flusses nur selten
im Durchschnitt alle 10 Jahre bis in das Mündungs
gebiet gelangen bildet der Cooper Creek doch ein ausgedehn
tes von zumeist trockenen Flußarmen und flach tellerartig
vertieften Seebecken durchzogenes Delta Das von 2 paralle
len Gebirgszügen begrenzte Thal des Creek trägt wenigstens
stellenweise eine verhältnißmäßig üppige Vegetation nament
lich von Luealxxtsn so besonders an der vom Vortragenden
aufgesuchten Stelle wo Burke und Wills vom Carpentaria
Gölf kommend den Fluß erreichten und ihren Tod fanden
Jenseits der das Thal umgrenzenden Bergzüge nimmt die
Gegend einen durchaus anderen sterilen Charakter an
Zwischen dem Wilfon River und Cooper Creek durchziehen
bis 200 Fuß hohe steil abfallende Sandhügel das Terrain
sie haben durchweg eine meridionale Richtung und verdanken
ihre Aufschichtung offenbar den herrschenden Winden Zwischen
ihnen dehnen sich weite Thalmulden aus deren Boden aus
einem schwarzen Thon besteht der nach Regengüssen zu einem
undurchdringlichen schlammigen Morast aufgeweicht wird in
trocknen Zeiten aber von klaffenden über fußbreiten Spal
ten durchschnitten ist Weiter im Westen breitet sich bis an
die Gestade des Lake Eyre hinanreichend ein quellenreiches
theilweise mit emer reicheren Vegetation bedecktes Land aus
Die Quellen sind sehr kalkreich und geben förmlichen Hü
geln von Kalksinter ihre Entstehung auf deren Spitze die
Wasser hervorsprudeln

Eine verhältnißmäßig große Anzahl von Eingeborenen
bevölkern diese Gegenden Vortragender schätzt sie auf 1000
bis 1200 die sich auf verschiedene Stämme vertheilen Sie
zeichnen sich aus durch Größe der Gestalt Eleganz der Haltung
starke Entwicklung der Gliedmaßen und der Muskulatur durch
entsprechende Körperkraft und Schnelligkeit im Lauf alles
Eigenschaften welche sonst den Austral Negern nicht eigen
zu sein pflegen Dabei sind sie im Besitz gut gearbeiteter
Waffen die sie wie namentlich den Bumerang mit bewunderns
werther Geschicklichkeit zu gebrauchen verstehen Aus hartem
Holz verfertigte schwach keulenförmige Stöcke dienen zum
Ausgraben von Wurzeln u dergl finden indessen auch zur
Entscheidung von Streitigkeiten namentlich unter jüngeren
Männern gelegentlich wohl auch zur Beilegung von ehelichen
Zwistigkeiten erfolgreiche Verwendung

Vortragender geht darauf zu einer eingehenden Schilde
rung seines an interessanten Episoden reichen Lebens als
Squatter in den beschriebenen Gegenden über Während des
durch entsetzliche Dürre für Australien verhängnißvollen
Jahres 1866 hatte er große Heerden von Schafen und Rindern
angekauft Für diese ausreichendes Wasser in jenen trocknen
Oeden zu schaffen darin bestand seine Hauptaufgabe Weite
mühselige Züge mußten zu diesem Zwecke mit den Heerden
unternommen mehrfach Streitigkeiten mit den Eingeborenen

I die sich einem längern Aufenthalt in ihrem Gebiete auf das
energischste widersetzten mit den Waffen entschieden werden

Nach achtmonatlicher Abwesenheit kehrte Vortragender und
seine vier Genossen endlich mit dem Reste ihrer Heerden zu
den Ansiedlungen Süd Australiens zurück

An den inhaltsreichen Vortrag schloß sich eine Längere
Discussion namentlich über die Natur der australischen Creeks
an welcher sich die Herren Prof Dr Kirchhofs und Freytag z
betheiligten

Zum Schluß legt der Vorsitzende eine Reihe von Fund
stücken vor welche auf dem in Folge der Initiative des Ver
eins für Erdkunde neuerdings so erfolgreich ausgebeuteten k
Ausgrabungsfeld am Mühlwege von dem Mitgliede Herrn I
Pitsch Schröner gesammelt worden sind Ein zugleich mit
einem ziemlich vollständigen Skelet gefundener ausgezeichnet
erhaltener Schädel giebt Herrn Dr Holländer Veranlassung
sich in interessanten Erörterungen über mehrfache besonders
auffällige Eigenthümlichkeiten namentlich des Zahnbaues so
wie über die sich daraus ergebenden Schlüsse hinsichtlich des
Geschlechts Alters und der Ernährungsweise des betr Jndi i
viduums zu verbreiten

Thüringisch Sächsischer Geschichtss und
AlterthumS Verein

Die Monatsversammlung am Dienstag den 8 Januar
eröffnete der Borsitzende Professor Dümmler nach Aus
gabe der neu eingelaufenen litterarischen Zusendungen mit
einigen herzlichen Worten zur Erinnerung an den verewigten
Pastor Berger der Jahre lang dem Vereine mit sehr leb
haftem Interesse als Mitglied angehört hat Hierauf refe
rirte Professor Opel ausführlich über das neue Heft der
Zeitschrift unseres Vereins der Neuen Mittheilungen
Bd XIV 2 Schluß Halle 1878 in Commission bei Ed
Anton welches binnen wenigen Tagen ausgegeben werden
soll Abgesehen von einer Reihe kürzerer Mittheilungen na
mentlich urkundlicher Art enthält dieses Heft wieder mehrere
größere Aufsätze von vielseitigem geschichtlichen Interesse
Professor Klopffleisch in Jena giebt ausführlich den Be
richt über die ersten Leubinger Ausgrabungen Dr Holstein
in Verden Beiträge zur Geschichte der ehemaligen Raths
schule in Namnburg Der Vortrag den etwa vor Jahres
frist Professor Opel bei uns über die sür Magdeburger
Zustände vor der Zerstörung Magdeburgs im dreißigjährigen
Kriege und für die Zerstörung der Stadt Magdeburg durch
die Eroberer höchst wichtigen Denkwürdigkeiten des böhmischen
Pastors und Gymnasiallehrers Chr Krause gehalten hatte
ist noch mehrfach erweitert und ergänzt hier ebenfalls abge
druckt Ferner der interessante Aufsatz aus der Feder des
emeritirten Pfarrers v tk Seidemann des Biographen
Thomas Münzers jetzt zu Dresden über das Ende des
thüringischen Bauernkrieges Sehr genaue Angaben über
die Statistik der nordthüringischen Dorfschaften und die den
selben nach Münzers Fall auferlegten Geldbußen sind be
sonders historisch wichtig Endlich ist noch hervorzuheben
der Aufsatz des Pastors Albert Reinecke zu Lengefeld bei
Sangerhausen der sich an ein Gedicht aus der Hussitenzeit
knüpft und zuletzt das Protokoll der halberstädtischen Okto
bersitzung der historischen Kommission unserer Provinz

Hierauf gab Herr Generalmajor von Hagen einen
größeren Borlrag der sich auf Beobachtungen in Frankreich
während des Krieges 1870/71 stützte Es war eine durch
sehr zahlreiche Details und viele persönliche Beobachtungen
reich illustrirtc Prüfung der Motive welchen der militärische
Zusammcnbruch Frankreichs 1870 zuzuschreiben ist Das
Ueberwuchern der gefährlichen Elememe in dem französischen
Wesen welches in dem zweiten Empire seinen Höhegrad
erreicht hatte und deren Wiederspiegelung in der kaiserlichen
Armee wurde unter voller historischer Würdigung der bedeu
tenden Züge oes französischer Charakters sehr anschaulich
entwickelt N ich Abschluß einer hieran sich knüpfenden län
geren Debatte refcrirte Professor Hertzberg kurz über die
Schrift des hallischen Kanzlers von Ludewig welche
die Schöpfung eines zuerst durch Professor Gasser besehten
Lehrstuhles sür Nationalökonomie in Halle im Jahre 1727
bespricht ausführlicher über des unermüdlich thätigen treff
lichen eislebener Forschers Dr Größler jüngste Arbeiten
deren eine die Blüthezeit des Nonnenklosters zu Helsta die
zweite Hälfte des 13 Jahrhunderts und die damals litte
rarisch berühmt gewordenen Klostersrauen dieses Convents
behandelt wahrend die andere die Glocken des Mans
selder Seekreises und ihre Inschriften untersucht
Nach Dr Größlers Entdeckung ist für jetzt die Glocke 5er
St Georgskirche zu Helfta vom Jahre 1234 als die älteste
in ganz Deutschland anzusehen Den Schluß machte dasselbe
MuMd des Vereins mit einem sehr eingehenden Bericht
über die kulturhistorisch sehr interessante Schrift des vr
Anton Schlossar Wien 1877 über Speise und Trank
vergangener Zeiten in Deutschland die zugleich nach sehr
verschiedenen Seiten hin zu weiteren Untersuchungen Anre
gung bietet

Musikalisches
Morgen Montag haben wir im 3 Abonnement

Concert im Saale der Volksschule das Vergnügen Herrn
Kapellmeister Reinecke und Frau Lißmann Gutzsch
bach ans Leipzig begrüßen zu können Da Beide für unS
Hallenser liebe Erscheinungen sind so freuen wir uns herz
lich daß eS Herrn Voretzsch gelungen ist dieselben an
Stelle des behinderten Herrn Buiß noch in der letzten
Stunde gewinnen zu können Gewiß wird ein zahlreicher
Zuhörerkreis die beiden berühmten Gäste ehren Dazu treten
zwei Orchesternummern welche trefflich in den Rahmen des
ganzen Concertes passen Die vdur Symphonie von Beetho
ven und von Cherubini die Ouvertüre zum Wasser
träger

i

Evangelischer Jiinglings Berein
Sonntag den 13 Januar Abends 8 Uhr Vortrag des

Herrn Superintendent Förster Ein Kapitel aus der
Märtyrergeschichte der evangelischen Kirche

Zutritt Jedermann frei

M

I

St

zu

P



Aus Halle und Umgegend
Gestern Abend gegen 6 Uhr fand Merseburger

straße 3 ein kleiner Brand statt dadurch veranlaßt daß ein
zweijähriges Kind in einem Augenblicke wo es unbeaufsich
tigt war die brennende Petroleumlampe umwarf Das
Feuer wurde baldigst gelöscht

Aus dem Rittergute Etzdorf bei Schafstedt ist in
vergangener Nacht auf höchst freche Weise ein brauner Ochse
gestohlen worden

In der gestrigen Sitzung des Handwerker
Meister Vereins wurden zunächst die Rechnungen der
einzelnen Kassen gelegt Die Vereinskasse schließt ab mit
einem Baarbestande von 822,19 die Unterstützungskasse

mit einem solchen von 7259 die Vergnügungskasse mit
55,56 die Bibliothekkasse mit 15,79 In die Kom
mission zur Revision der Rechnungen wurden gewählt die
Herren Mischke Hartmann C Vogler und Brömme Zu
Vorstands Mitgliedern wurden wiedergewählt die Herren
Gondermaim Büchner Speck Gubsch Schaal neugewählt
Herr Mischke

Den 11 Januar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28 5,7
Thermometer 2,9
Wind 8

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Montag den 14 d Mts Nachmittags 3 Uhr Mo

natö Versammlung
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet

der Borstand

Konstantinopel 12 Januar Orig Telegramm
In der Korrespondenz mit dem Großfürsten Nicolaus über
die Waffenstillstands Verhandlungen worin das Verlangen
über die Friedenspräliminarien übereinzukommen ausgedrückt
ist hat die Pforte das Ersuchen ausgesprochen Rußland
möchte seine Bedingungen und Friedenspräliminarien über
mitteln

Ein Tapezierer Lehrling wird zu Ostern

gesucht kl Sandberg 3
Ein Sohn achtbarer Eltern welcher sich

dem Versicherungsfache zu widmen wünscht fin
det aus dem Hüreau einer General Agentur
sofort Stellung

Selbstgeschriebene Offerten unter F B in
der Exped d Bl niederzulegen

Einen Lehrling sucht zum 1 April der
AleMpnermstr Schaersi gr U lri chsstr 26

Einen Lehrling sucht zu Ostern
Sei Malermeister

Geiststraße 14
Einen ordentlichen Lausburschen

sucht sofort
H Winter gr Ulrichsstraße 8

Ein junges Mädchen sucht eine Stelle als
Berkänserin Zu erfragen

alte Promenade 9 Hof rechts
Ord Mädchen werden gesucht u nachgewie

f en durch P Fleckinger kl Schlamm 3
Anst Mädchen und Kellnerbnrschen

erhalten sofort Stellen
Ammen und Pferdeknechte suchen

Stelle durch

Fr gr Märkerstr 9

I

Haus u Pferdeknechte suchen
St d Frau Deparade gr Schlamm 10

Kdchinnen Haus u Kindermädchen erhal
ten Stellen ges Ammen v Lande suchen st
durch Frau Herrmann gr Steinstr 12

2 Köchinnen werden gesucht
Henriettenstr 3 C Müller

Zum 1 Februar oder früher suche ich ein
älteres Kindermädchen vom Lande

Frau Dr Risel gr Steinstr 66 II
Ein ansländiges Mädchen mit guten Atte

sten für Küche und Hausarbeit zum
1 Februar gesucht

Leipzigerstraße 93 Wäschegeschäft

Eine Waschfrau
wird gesucht
Waschanstalt und berliner Nenplätterei

Taubeugasse 1
Ein ordentliches Mäochen für Küchen und

Hausarbeit zum 1 Febr gesucht bei
G Nhlig kl Märkerstraße 10

Kochmamsells Köchinnen u Stubenmädchen
suchen ältere Mädchen für Küche u Haus u
ein Hausknecht finden Stelle durch

Minna Liudermann gr Ulrichsstr 47
Ein j Kellner 18 19 Jahr alt such

zum 1 Februar Stellung Gef Offerten
unter A B 1 postlagernd Halle a/S

Die Beletage neue Promenade 14
bestehend aus 8 heizbaren Piöcen ist für
1200 A xr aimo sofort zu vermiethen und
zum 1 April zu beziehen T 334

Näheres daselbst beim Wirth

Zu verm 2 Wohnungen bestehend aus 3
Stuben 2 Kammern 2 Küchen n Zub l u
2 Etage auch getrennt Wörmlitzerstraße 8 k

Königsstraße 5
ist die II Etage gesunde freundliche Wohnung
zum 1 April zu vermischen

Ein größeres herrsch eingerichtetes Logis zu
verm Zu erfr Leipzigerstr 103 i Pntz G

Klausthorstraße 6 ist zum 1 April die
Bel Etage zu vermiethen

1 freundl Parterre Wohnung zu vermiethen
Ackerstraße 5

Ein Laden mit auch ohne Wohnung
zu jedem Geschäft passend sofort oder späler
zu vermiethen Sophienstraße 9 i

Kleine Ulrichsstraße 7
zwei Parterre Wohnungen zu vermiethen
dieselben eignen sich auch zur Einrichtung
für offene Geschäfte Näheres daselbst
3 Tre ppen hoch

Eine Wohnung für 40 H an ruhige stille
Leute zu vermiethen Brüderstraße 10

Beamter s 1 April 3 St 2 ger K
Mädchenk u Zub f 130 1 i0

Adr sud B Exped d Bl

Hof Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche

zu vermiethen Mittelstraße 4

Logi s 60 u eins sogl ve rm Unterberg 5
Wohnung 3 St 2 K u Zub, 1 April

an ruh Familie zu verm Jägerplatz 4 g

Eine freundliche Wohnung in der kleinen
Ulrichsstraße 1d III Etage best aus 3 St
2 K K u Z ist zu vermiethen u 1 April
zu beziehen Näheres kl Klausstr 13 p

3 St 3 K K u Zub sind für 130
zu vermiethen und 1 April zu beziehen

kl Sandberg 20
Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kam

mern Küche und Zubehör z Pr v 90 H
u 1 dergl v 1 Stube 2 K Küche u Zu
behör zum Preise von 45 LA am Geistthor
sofort oder 1 April zu verm Näheres bei

E Stöckler H Sohn Geiststraße 42
Per 1 April eine Wohnung zu vermiethen

Pr 75 Jägerplatz 3a

Für ein möbl Stübch w 1 Herr gesucht
Pr monatl 2 Vz Leipzigerstraße 66 I

Eine Bäckerei
wird zu kaufen oder zu pachten gesucht Nä
heres Domgasse 3 parterre

Friedrichssiraße 22 ist die Parterre Woh
nung 2 St 3 K Küche nebst Zubehör und
Garten sofort oder zum 1 April zu beziehen

Näheres parterre

1 St K, Küche und Zubehör z 1 April
zu beziehen Näheres

Friedrichsstraße 22 part
3 Stuben 3 Kammern Küche und Zubehör

zu vermiethen 1 April 78 zu beziehen
kleine Brauhausgasse 7

Fr Wohnung nebst Zubehör sofort oder
1 April zu vermiethen Leipzigerstraße 89

Wörmlitzerstraße 8 s drei Wohnungen zu
65 42 resp 08 H zu vermiethen Das Nä
here im Comptoir Mauergasse 7

Eine Wohnung im Preise von 36 H so
ort zu vermiethen alter Markt 23

1 frdl Wohnung zum 1 April zu beziehen
Triftstraße 4

Näheres gr KlauSstraße 7 bei F Noah
Kleine srcündliche Lögis ö 50 in

der Wuchererstraße sind zum 1 April zu be
ziehen Näheres Leipzigerstr 193 II

Zu verm St K, K mit Zub 45
Brunoswarte 18 I

Eine Wohnung zu vermiethen für 38
Gommergasse 7

Kl St u K an einz P Hallgasse 8
Mehrere W eine gleich v Lndwigsstr 11

Geiststraße 24 ist zu Ostern eine kleine
Wohnung zu vermiethen

Da selbst auch Gerstenstroh zu verkaufen

Eine Stube für 28 A den 1 Februar zu
beziehen Brunnengasse 2

Augustastr 4 die I Et 3 St 3 K
u Zubehör zum 1 April zu vermiethen

St K K verm Bernburgerstraße 29
Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 II

Eine möbl Stube mit Schlafk ist billig zu
vermiethen Brunnengasse 11 parterre
Fr möbl Zimmer sos Landwehrstr 11 i L

Möbl Stuben an einzelne Herren zu ver

miethen Bahnh ofsstraße 4
Freundl möbl Stube mit K Schülershof 10

2 St K K zu verm Liebenauerstr 2
Ein Zimmer nebst Kabinet unmöblirt in

bequemer und schöner Lage nahe der Post und
Telegraphenstation c ist sofort zu vermiethen
Näheres P oststraße 3 im Schuhgeschäft

Möbl Wohnung nebst Kabinet ist sofort
zu vermieth en Angustastraße 6g
Ein anst Herr f Wohnung alter Markt 3

Pension finden 1 2 Schüler in der Nähe
des Waisenhauses Näheres Exped d Bl
Heizb Schläfst Trödel Steinbocksg 3 II

Anst Schlafstelle Steinweg 19 im Laden

Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 II
Anst Sch lafstelle gr Schlamm 10g part

Anst heizb Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle mit Kost Steg 8 I l
Anständige Schlafstellen Näheres

H 5 b 2 Landwehrstr 6 im Laden
Anst Schlafstelle Stube Harz 21
Anst Schlafstelle Bahnhossstr 8 r II
Heizbare Schlafstelle Harz 30 I
Heizbare Schlafstelle kl Ulrichsstr 6 I
2 heizbare Schlafstellen Schülershof 15 I

Fr Stube als Schläfst gr Steinstr 59 H I

Ein junges Ehepaar sucht zum 1 April
eine hübsche Wohnung von 2 Stuben 2 K
n Zub Mitte der Stadt Adressen werden
erbeten Kutschgasse 1 I

Versilbern Vergolden Nensil
verarbeiten Broncearbetten auch
jede Reparatur führt aus

Ein Primaner erth in Sprachen blll Nach
hülsestunden Off unter H U in d Expev

Die elegantesten nnv billigsten Dameus
Masken verl A Lehmauu Kuttelps 1 II

Borzeichnnngen aus jeden Stoff werden
auber und billig ausgeführt

große Ulrichsstraße 50 2 Tr
4600 auf erste Hypothek gesucht Nä

heres in der Expedition d Bl
Die Mitglieder des Baut B werden

darauf aufmerksam gemacht daß bei dem Hrn
Stadtrath Helm ein Stück Probedach mit
eisernen Ziegeln ausgestellt ist und die sich
vafür Jnterefsirenden daselbst nähere Auskunft
erhalten Der Vorstand des B V

Gartenbau Verein
MonatsMvNg Dienstag den 15 Ja

nuar Abends 8 Uhr im Saale des Kron
prinzen

Tagesordnung Vorträge der Herren
amann Kaiser und Spindler Mit

theilungen des Hrn Professor Oi Kraus
Ballotage Fragekasten Schröter
1 Bürger Ära ken lasse
Montag den 14 Januar Adends 8 Uhr

General Versammlung
im Lokale des Hrn Mayer Leipzigerstr 81

Tagesordnung 1 Rechnungslegung des
Rendanten 2 Geschäftliches

Der Vorstand
Ein Kind mit zu stillen Steinweg 8 III
Einem geehrten Publikum von Halle und

Umgegend erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen

vaß ich mit heutigem Tage die
1

in welcher ich seit 10 Jahren thätig war
übernommen habe und dieselbe allen Ansor
verungen der Neuzeit genügend fortführen
werde

Geneigtes Wohlwollen in seinem Bestreben
erbittend zeichnet hochachtungsvoll

Schimmelgasse 1
Halle den 10 Januar 1878

Franckensplatz 7 part

6rv8868 LxtrR
mit

KSZkbsii von äer Wiixöll krüdöi ön Zl n kl
seksn Lgxells unter I eiwnA ilirss

virsctors
nkgnA 7 /z Ildr Lntrss 30 A

Heute Sonntag
LrRSSvtLV Z tssiszislL i zIi Stt

Gewählte Speisekarte und ff Bier

Per 1 April oder 1 Juli c wird eine
herrschaftliche Wohnung in guter Lage gesucht
Off unter B 1999 nimmt entgegen die
Annoncen Expedition von I Barck K Co

UM
Wörmlitzerstraße 6

Heute Sonnabend n Sonntag rsiivi
n gebratene Pökelrippchen

Bier ff

empfiehlt seinen anerkannt anten Mit
tagstisch im Abonnement Couv 75
und nimmt Anmeldungen jederzeit ent

Verein Zumor
Sonntag den 13 Januar ladet ein zum
Tanzkränzchen in der Kaiser Wilhelms
Halle von 4 Uhr ab der Vorstand

Kühler Drunnen
Heute Sonntag i

Ansang 4 Uhr

ff Salvator Bräu ff

Dsutseks Lisikalls
Von heute an verkaufe ich

g Seidel mit 13 H
Gesellschaftszimmer sowie franz Billard
stehen stets zur gef Benutzung

KsMok M cke 3 KWUII
Heule Sonnabend Abend Kartoffel Puffer
Sonntag von 6 Uhr ab Tanz Unterricht

Brauerei Giebiihenstem
sonnlag den 13 d M von 31/z Uhr Nach
mittag Unterhaltnngs Mnfik wozu freund
lichst einladet

Ltol s s
Unterberg 20

Heute Sonnabend
mit Allerlei

Heute Sonntag

H 5136 VVvisv3 Mark Belohnung
sichere ich Demjenigen der mir den Thäter
ves mir in vergangener Nacht gestohlenen
Windschilds so nachweist daß ich denselben

gerichtlich belangen kann T 330
Otto Schnltz gr Steinstraße 12

Ein Kinderknöpfstiesel verloren Gegen
Belohnung abzugeben Töpferplan 2 1 Tr

Den 10 d M auf dem Berge ein Pelz
kragen vertauscht Bitte umzutauschen

Königsstraße 38 2 Tr
Gefunden ein Trauring im neuen Schützen

hause Abzufordern Mersebur gerstr 46 I
Ein Bund Schlüssel gefunden Abzuholen

Weidenplan 60

Familien Nachrichten
Verlobuugs Auzeige

Die Verlobung unserer Tochter Liua mit
Herrn Kaufmann Emil Uhle in Krannich
f el d beehren wir uns fernen Verwandten und
Bekannten hierdurch ergebenst anzuzeigen

Dienstedt im Januar 1878
Gutsbesitzer Louis Heyder und Frau

Verlobte

Wsssii TIM
Dienstedt Krannichfeld

Todes Anzeige
Heute früh 11 /4 Uhr wurde mein lieber

Mann und unser guter Vater Schwieger
und Großvater und Bruder Karl Linde
nach fünfjährigen schweren Leiden uns durch
den Tod entrissen Dies allen seinen Ver
wandten und Freunden zur Nachricht

Halle den 11 Januar 1878
Christiane Linde nebst Kindern

Das Begräbniß findet Montag 4 Uhr vom
Trauerhause aus statt



Hchschuhe
gefüttert und ungefüttert sowie mit starkem
Filz in allen Größen halte stets Lager

I R Sträßner

in bekannter Güte Sonntag den 13 Ja
nuar sowie täglich frisch

MBZN ZNG sch e Mckerei
Z SW YVSlISQS

öiÄsr IsiäsrstM
in neuesten

Außer ll d Farben
sck wÄiA LtoLs

in reicher Auswahl und vorzüglichen Quali
täten empfiehlt zu außergewöhnlich

billigen Preisen
HUAMMW M Äz SS 9
Rannische Straße 3 Hos links 2 Tr

beziehen Königsstraße 19

Bekanntmachung I geräumige und bequem eingerichteteSämmtliche Interessenten der städtischen Sparkasse zu Halle werden auf Grund des I Läden nnt Stube auch als Compton zuver
4 des Statuts aufgefordert behufs Auszahlung resp Zuschreibung der Jahreszinsen ihre wenden sind für 150 zum i Äpru zu

Bücher in unserem Kassenlocale vorzulegen
Zur Vermeidung größeren Andranges sollen in der Zeit

vom 7 12 Januar 1878 die Bücher bis Nr 3,000

vom 14 19 6,000Vom 21 26 10,000vom 4 9 Februar übrigen Bücher
angenommen werden und können die Interessenten bei der jetzigen Einrichtung auf schnelle

Abfertigung rechnen Direktorium der städtischen Sparkasse

Die Lieferung von 66 Tonneu Stettiner Portland Cement Stern zum Neu
bau eines Oeconomiegebändes für die Univerfitäts Kliniken Hierselbst soll im Wege
öffentlicher Submission vergeben werden Lieferanten wollen ihre Offerten bis spätestens
Mittwoch den 16 d Mts Vormittags 11 Uhr im Büreau des Unterzeichneten
Friedrichsstraße 24 versiegelt abgeben woselbst auch die Lieferungs Bedingungen während
der Geschäftsstunden zur Einsicht ausliegen

Halle a/S den 9 Januar 1878 Königlicher Landbaumeister

AIs
mit den WintergarderoSen vollständig j
zu räumen so werden

MM Mc t zu und unterm Selbstkostenpreis H
ausverkauft

MS M 4
Alte Elsevbchüschikiml

zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offe
rirt zu sehr billigen Preisen

in Halle a/S

Die Asphaltirnngsarbeiten zum Neubau des Oekonomiegebiindes für die Uni
Versitiits Klimken Hierselbst sollen im Wege öffentlicher Submission verdungen werden
Offerten sind bis Mittwoch den 16 d Mts Vormittags 12 Uhr in meinem Büreau
Friedrichsstraße 24 versiegelt abzugeben woselbst die Bedingungen während der Geschäfts
Kunden eingesehen werden können

a/S den 9 Januar 1878 Königlicher Landvaumeister

Meine mildernjede Heiserkeit u jeden catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln ä 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

s NAvM in Halle
Berlin Dr II NMIv pr Arzt c
Eine Oekonomiewirthschäft mit sehr

gut reutireuder Ziegelei mehr als hin
reichendem Material ganz in der Nähe
gutem vollständigen Inventar Nähe der
Stadt und Bahn gelegen 32666 Thlr
ist wegen Aufgabe des Geschäfts mit
12666 Thlr Anzahlung zu verkaufen
durch AeWMSö Lnck engaffe 3a

Ein Haus mit Einfahrt gr Garten heiz
barer Kegelbahn Eolonaden Restauration
Nähe der Bahn auch zu jedem andern Ge
schäft passend 20000 H, ist mit 2000 bis
3000 H Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Luckengaffe 3a

Ein Haus mit Garten gutem Keller sehr
besuchter Restauration mit Mittagstisch über
2000 jährl Bierumsatz viel warm
trunken gutem Inventar gute Lage sehr gut
rentirend 6500 A ist mit 2000 Hl
Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Luckengaffe 3a

Ein neues massives hübsches Hans mit
Einfahrt gr Hof Garten alles unterkellert
Nähe des Gymnasiums und der Universität
12800 Hl ist mit 1500 H Anzahlung zu

verkaufen durch Zeuner Luckengaffe 3a
Ein Haus mit Einfahrt Hof Stallung

gangbarer Restauration L chnapsschank gute
Geschäftslage 12500 H ist mit 2000 H
Anz zu verk d Zeuner Luckengaffe 3a

1566 2666 Thlr werden zur i Hyp
aus ein Landgrundstück mit gr Garten 11 M
Feld 2 Hanskabeln Gebäudevers 1650
gesucht durch Zeuuer Luckengaffe 3a

Ein Gut mit 80 100 M gutes Feld
wird mit 15000 H Anzahl zu kaufen gesucht
Näheres durch Zeuner Luckengaffe 3a

Ein neues massives Haus in einem Dorfe
bei Halle mit Einfahrt gr Hof Garten
95 ÜZR Feld am Hause 3 St 3 K 1
Backofen Keller Stallung umgeben von Fa
briken 10 Min von der Bahn 1800 H
ist mit 400 H Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Luckengaffe 3a

366 Thlr auf sehr gute Hyp g 6 pEt
Zinsen ges durch Zeuner Luckeng 3a

Wegen Kränklichkeit ist in einer Stadt
l /z St von der Bahn eine gut näh
reude Maurer u Zimmermeisterei mit
guter Kundschaft vollst Jnv schönem
Wohnhaus 2Vt Morgen gr Bauplatz
14666 Thlr mit 500V Thlr Anz

zu verk durch Luckengaffe 3a

Eine freundliche I Etage in unmittelbarer
Nähe der Poststraße ist für den Preis von
450 zu vermiethen

C Zeidler Töpferplan
3 St 2 K K u Zubehör den 1 April

zu beziehen Näheres Harz 8

Die Lieferung von 167 Mille Verblendsteinen und 256 Mille porösen Hinter
manerungssteinen zum Neubau eines Oekonomiegebiindes für die Umversitäts Klimken
Hierselbst soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Lieferanten wollen ihre
Offerten bis spätestens Dienstag den 15 d Mts Vormittags 12 Uhr im Bureau
des Unterzeichneten Friedrichsstraße 24 versiegelt abgeben woselbst die Lieferungsbe
dingungen innerhalb der Geschäftsstunden eingesehen werden können

Halle a/S den 8 Januar 1878 Königlicher Landbanmeister

vkjmltell Ml l ktqu Vki itklir
Den an meiner Kasse seit längeren Jahren eingerichteten Geldverkehr empfehle ich

zur geneigten Benutzung
Geldeinzahlungen auf Rechnungsbücher werden wie folgt vcr inset

mit 2 /g wenn ohne Kündigung rückzahlbar
mit 3 /g nach einmonatlicher Kündigung rückzahlbar
mit 4 /y nach dreimonatlicher Kündigung rückzahlbar

Prospecte über die Handhabung des Verkehrs und die mit demselben verbundenen
Vortheile werben an meiner Kasse ausgegeben

Halle S M W U, M S ASSN
Mit heutigem Tage verlegte mein Comptoir von Magdeburgerstraße 43

MKZMOLKWS KSI GtS MSS St
am Leipziger Platz

Halle a/S den 11 Januar 1878

UM Geschäfts EröMmg
Mit dem heutigen Tage übernehme die Färberei in meinem Hause kleine Ulrichs

straße Nr 8 wieder selbst und bringe solche in empfehlende Erinnerung Reelle Bedienung
schnelle Lieferung billige Preise

Halle den 5 Januar 1878 AchtungsvollA Färbereibesitzer
Imdbrsd

nur in Halle Markttags Brodreihe und alte
Promenade 7 im Laden

SMVZtGSS
Montag den 14 Januar Vormittags

16 Uhr versteigere im Auftrage Wörms
litzerstraße 8 Gärtnerei Ludwig etc einen
Wagen i Pferd mit Geschirr 2 jährige
Schweine drei 2 u 3jährige Ziegen 1 Erd
sieb 1 Grudeofen eine Partie Topfgewächse
und Blumentöpfe und mehrere andere Gegen

stände MAuctionator und gerichtl Taxator
Die so beliebte Thüringer Tafelbutter

empfängt jetzt wöchentlich 2 Mal frisch und
empfiehlt ä Ä 1 10 H

gr Ulrichsstr 30
Mehrere gutreutireude Häuser mit Hof

raum u Garten sind bei geringer Anzah
lung u günstigen Bedingungen zu ver
kaufen Ackerstraße 1 I

Ein Gehpelz u 1 gr Fußsack billig zu
verk Näheres Uhrm Hennig Schmeerstr

Ein gebr Sopha und 2 Estraden zu
verkaufen Karlsstraße 3 part

Einen guten Zughund 2 Jahr alt
verkauft gr Steinstraße 16

Einen soliden Stadtreisenden
engagire ich gegen Monatsgehalt für mein
Kohlengeschäft Meldungen nehme ich
Sonnabend und Montag entgegen

Ferd Neumann Blücherstaße 6

Eine perfekte Köchin und ein Hausmäd
chen finden zum 1 April Stelle

Steinweg 25
Zu vermiethen

2 getheilte Etagen Wohnungen auch in gan
zen Etagen zum 1 April zu beziehen

Marienstraße 8
Daselbst auch eine Souterrain Wohnung ab

zugeben T 321Ein Logis von 9 Pisten nebst Zubehör
zu vermiethen Pr 250 gr Wallstraße 1

Eine Herrschaft Wohnung bestehend aus
4 Stuben 4 Kammern nebst Zubehör und
Gartenbenutzung ist sofort oder zum I April
zu beziehen Sophienstraße 16a part

Eine herrschaftl Wohnung hohes Parterre
5 St 3 K u 2 St 2 K u Zubehör zum
1 April zu beziehen Niemcherstr 15 t l

Die II Etage gr Ulrichs
striche Z 160 Thlr per anno
ist z 1 April er anderweitig
zu beziehen

Königsstraße 21
ist die herrschaftlich eingerichtete I Etage mit
Badestube u Gasleitung versehen den 1 Apr
oder früher zu beziehen desgleichen

die Fabrikräume der bisher zur Selters
waffer Fabrikation benutzten Räume neb
Eomtoir und Pferdestall

R Brohmer Königsstraße 30
Eine Wohnung bestehend aus 5 Stuben

3 Kammern zc ist per 1 April c zu vermie
then Magdeburgerstraße 51

in unmittelbarer Nähe der Bahnhöfe

Leipzigerstraße 102 sind sofort
Wohnung für 166 per 1 April
2 desgl für 133 H und 80 H

zu vermiethen

I

Niederlagsräume sind sofort zu vermiethen
große Steinstraße 51

Mühlweg 47
lst eine freundliche Garten Wohnung an
hige Leute zu vermiethen Näheres

gr Ulrichsstraße 60 I

ru

Wohnnng
Wegen Todesfalls ist zum 1 April 1878

oder später die Wohnung Königsstraße 40e
Treppen hoch zu vermiethen und täglich

vi n 11 1 Uhr zu besehen
Eine Hof Wohnung 2 St 2 K u Küche

zum 1 April zu vermiethen Leipzigers 8

Eine Wohnung zu 80 eine zu 70
zum 1 April zu vermiethen Markt 17

Eine Wohnung v 5 6 Kammern in nn
mittelb Nähe des Jägerbergs an einzelne Da
men zu vermiethen Näh Paradeplatz 5 I

1 oder 2 Herren finden freundliches Logis
bei F Spieß Karlsstraße 10 II

Niederlagsräume sind sofort zu vermiethen
Leipzigerstraße 33

Eine schöne Wohnung Bel Erage be
stehend aus 9 Piscen ist per 1 April
für 180 H zu vermiethen Näheres

Magdeburgerstraße 30

I

1 Wohnung mit i gr 1 tl St Schläfst
Küche Speisek Keller u Zub für 54 H

1 dergl für 48 H ohne kl St an ordentl
Familie oder auch im Ganzen in gesunder
Lage z 1 April 1878 zu bez Näh Exped

Wohnungen für 50 n für 86 H Zu
erfragen Sophienstraße 9 a Souterrain

Gr Klausstraße 11 ist ein Laven nebst
Wohnung zu verm u 1 April 1878 zu bez

Ein Laden mit Wohnung u großem Kel
ler ist den 1 April zu beziehen Zu erfr

kl Ulrichsstraße 8 im Färberei Laden

Ein großer Kohlenplatz worin Kalk und
Stein Handel betrieben ist mit auch ohne
Wohnung zu vermiethen und den 1 April
zu beziehen Zu erfragen

kl Ulrichsstraße 8 im Färberei Laden
Zwei Wohnungen

sind zu vermierhen Pfännerhöhe 9 bei
Neumauu Dachdeckermeister

Stube K K nebst Zub zu vermiethen u
1 April zu beziehen Steinweg 47

Wohnung zu 44 H zu verm Spitze 6
1 kl Wohn, St u Küche verm Bauhof 4

Kl Stube mit Bett an 1 oder 2 Herren
ist billig zu vermieihen kl Schlamm 5

Gut möbl Stube u Kammer zu vermiethen
kl Brauhausgasse 21 I

Eine möbl Stube u Kammer 15 d M
u vermiethen Schülers hof 5 am Markt

Anst Schlafstelle m K daselbst auch Mit
tag stisch zu erfr Landwehrstr 11b im Laden

Änst Schlafstelle m K Martinsg 4 H I
Heizb schläfst offen kl Schlamm 4 I

Schläfst m Kost Marienstraße 1 Hof II
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 4
Ein Paar junge Leute die sich zu Ostern

verheirathen wollen suchen eine Wohnung von
34 bis 36 H Zu erfragen beim

Tischlermeister Bock Steg 6

W asserleituu gshähue reparirt
A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16

PliMbreunt sauber Elle 2 Brüderstr 13
Wanduhren

reparirt
werden gut gereinigt und
kl Ulrichsstraße 19 IV
vklolls sinä sinsm

Xaukmarm 666 xu Isilisn n vl
Isu bslluks uädsrsr LösxrsoduuA illre är
unter 0 166 in ä Lxx ä KI adZed

Circa 866 Thlr in Theilzah
lungen werden auf gute Hypothek gesucht
Adr unter K bei Herrn Dauueberg Geist
straße 67 abzugeben

Der Tischlermeister Ferdinand Jacobs
Henriettenstr 12 hat den Manifestatious
Eid geleistet

Aür die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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